
 

Halbjahresbericht 

Erfolgreiche erste Saisonhälfte 
 
Winterliche Neuheit 
Eine sehr erfolgreiche erste Saisonhälfte ging mit dem Turnfest in Langnau i. E. zu Ende.  
Begonnen hat die LA Saison bereits in der Halle mit dem UBS Kids Cup Team Event in Thun. 
Unsere Kids starteten das erste Mal an einem solchen Wettkampf und schlugen sich für die 
wenigen Trainings sehr gut gegen die Grossklubs des Kantons. 
 

Saisonauftakt  
Die Outdoor-Saison startete dann am 29. April in der Leichtathletikhochburg Kirchberg. Erstmals in 
den neuen Tenues zeigten sich unsere Kids schon zum Saisonbeginn in Topform.  Gleich 11 
Podestplätze holten sie sich gegen die starke Kirchberger Konkurrenz. 
Die Aktiven starteten in Rüegsauschachen in die Saison. Vieles passte schon sehr gut zusammen, 
jedoch hatten alle Athleten noch mit der fehlenden Routine, welche anfangs Jahr normal ist, zu 
kämpfen. Peter, der seinen ersten Wettkampf der Karriere absolvierte, durfte wie auch Dominik am 
Ende des Tages aufs Podest steigen. 
 

Intensive Wettkampfwochen 
Am Schnällschte Seeländer konnte unser Nachwuchs die hohen Erwartungen sogar noch 
übertreffen. Insgesamt 18 Medaillen und damit automatisch auch Plätze für den Kantonalfinal 
konnten sie in den Disziplinen Sprint und 1000m erbeuten. Besonders war das Resultat von Laura 
Christen: Im Alter von 13 Jahren holt sie sich den Vereinsrekord der Aktiven Frauen mit 3:20.99! 
 

Die LMM in Lyss vereinte dann die Jugend und die Aktiven. 36 Athletinnen und Athleten zwischen 
8 und 27 Jahren starteten jeweils in Sechsergruppen. Mit insgesamt 70! neuen PBs (persönlichen 
Bestleistungen) war der Wettkampf ein grossartiger Erfolg. Das U16 Frauenteam hat sich für den 
Schweizermeisterschaftsfinal vom 22. September 2018 so gut wie qualifiziert und wird wohl um 
einen Podestplatz mitkämpfen können. 
Am Tag nach dem LMM fanden auch einige Athletinnen und Athleten des TV Lyss den Weg nach 
Bern, um am GP Bern teilzunehmen. Laura siegte in ihrer Kategorie und blieb nur 0.7 Sek über 
der magischen 6-Minutenmarke. 
 

Weiter ging es in Büren: Der kleine, aber feine UBS Kids Cup brachte weitere Topleistungen 
hervor. Beispielsweise durfte sich Anja, die in Büren wohnt, das erste Mal als Siegerin feiern 
lassen. Sie war aber nicht die Einzige: sieben weitere Athletinnen und Athleten durften sich über 
eine Medaille freuen.  



Am selben Tag fand in Nottwil der ParAthletics Grandprix statt. Dort startete Peter das erste Mal 
als offizieller Parathlet der Kategorie F41. Auf seinen einzigen Konkurrenten verlor er im 
Kugelstossen nur 7cm.  
 
Mit dem UBS Kids Cup in Lyss kehrte das Wettkampftreiben wieder auf unsere Anlage zurück.  
Weitere sieben Podestplätze und diverse PBs durften gefeiert werden. Auch die vom Satus Biel 
spontan organisierte 6xfrei Staffel über 400m zur Zeitüberbrückung bis zu Siegerehrung gewann 
unser zusammengewürfeltes Team souverän. 
 
Die nachfolgende Woche wird als Rekordwoche in den Köpfen bleiben. Zuerst trug sich Natalie 
Gasser in die Vereinsrekordliste ein. Mit 27.36m im Diskus an den offenen Freiburger 
Meisterschaften verbesserte sie den Vereinsrekord um 36cm. Nur wenige Tage später setzte 
Laura Christen nochmals ein Ausrufezeichen: Sie verbessert ihren eigenen 1000m-Rekord auf 
3:11.32 und steht damit aktuell an zweiter Stelle in der Schweizer Jahresbestenliste ihres 
Jahrgangs. 
 
Im Juni folgte das Seeländische Turnfest. Auf den Anlagen, welche so einige Schwierigkeiten mit 
sich brachten, zeigten unsere Männer solide Leistungen. Nils holte sich mit dem 16. Platz eine 
Auszeichnung. Philip (56.) und Andreas (67.) arbeiteten sich gegenüber letztem Jahr in der 
Rangliste nach vorne. Peter hatte trotz körperlicher Nachteile einen ausgezeichneten Wettkampf 
abgeliefert und sich auf Rang 90. platziert. Dominik musste den Wettkampf aufgrund von 
Rückenschmerzen nach vier von sechs Disziplinen abbrechen und klassierte sich trotzdem auf 
dem 59. Platz. Die Lysser Frauen dominierten die Konkurrenz schon fast nach Belieben: Mit 
Siegen in den Kategorien U16, Aktive und Seniorinnen konnten wir die meisten Siegerinnen feiern! 
In der U16-Kategorie gewann Liza Balli mit 150 Punkten Vorsprung deutlich. Noch dominanter war 
Annina Bernath bei den Aktiven mit 400 Punkten vor der zweit Rangierten. Maya Schenker welche 
bei den Seniorinnen siegte, musste am meisten um den Sieg kämpfen und gewann mit einem 
knappen Vorsprung von 17 Punkten. Weiter klassierten sich in der Kategorie U16 Julie (5., 
Auszeichnung), Noelle (10., Auszeichnung), Maja (21.), Michelle (23.) und Sabrina (31.) und bei 
den Aktiven Natalie (12.). 
 
Fazit und Ausblick 
Das Fazit fällt sehr positiv aus: Die erste Saisonhälfte hat viele Erfolge und sogar Vereinsrekorde 
mit sich gebracht. Gespannt freuen wir uns auf die zweite Saisonhälfte, welche im Zeichen der 
kantonalen und nationalen Finalen und Meisterschaften steht.  

Nils Zbinden 
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